
Rheda-
Wiedenbrück

Stadtschützen

Klönen, Kaffee
und Schießen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
„Klönen, Kaffeetrinken und
Schießen“ (KKS) lautet das
Motto beim Schützenverein zu
Rheda am morgigen Samstag.
Das KKS-Schießen beginnt
um 16 Uhr im Vereinsheim am
Werl. Alle Schützinnen sind
eingeladen, einen geselligen
Nachmittag zu verbringen.
Dabei spielt die Gruppenzuge-
hörigkeit keine Rolle. Kom-
plette Schützinnengruppen
sind ebenso willkommen wie
gemischte Teams aus unter-
schiedlichen Gruppen und
Frauen, die keiner Formation
angehören. Während des Kaf-
feetrinkens mit selbstgebacke-
nem Kuchen werden fünf
Schüsse auf eine Glückscheibe
abgegeben. Die Gewinnerin-
nen erhalten Sachpreise.

St. Aegidius

KFD stellt neues
Vereinsbanner vor

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die KFD St. Aegidius Wieden-
brück feiert am Dienstag,
3. Mai, ab 9 Uhr einen beson-
ders gestalteten Gottesdienst.
Das neue Vereinsbanner wird
vorgestellt und geweiht. An-
schließend frühstücken die
Frauen im Aegidiushaus.

Senioren

Gemeinsames
Frühstück

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Das nächste Seniorenfrüh-
stück im Pfarrheim St. Cle-
mens Rheda beginnt an Christi
Himmelfahrt (Donnerstag,
5. Mai) um 9.30 Uhr. Anmel-
dungen sind bis Dienstag,
3. Mai, unter w 05242/43327
(Cilker) erforderlich.

Ausflug

Hannover und Bad
Eilsen als Ziele

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Nach Hannover und Bad Eil-
sen führt die Tagesfahrt der
Batenhorster Senioren am
Mittwoch, 8. Juni. Noch sind
einige Plätze frei. Anmeldun-
gen sind möglich unter
w 05242/36326 (Brinkmeier).

Kurz & knapp

a Im Marienmonat findet in
der St. Viter Pfarrkirche an je-
dem Freitag ab 18.30 Uhr eine
Maiandacht statt. Der erste
Gottesdienst am 6. Mai richtet
sich vor allem an Familien.

Kapelle

Helfer pflegen
Grünanalgen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Freiwillige Helfer sind eingela-
den, sich am morgigen Sams-
tag ab 9 Uhr an der Parkplatz-
und Grünanlagenpflege rund
um die Linteler St.-Antonius-
Kapelle zu beteiligen.

Morgen

Kolpingsfamilie
fährt um 6 Uhr los

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Papenburg ist das Ziel einer
Tagesfahrt der Kolpingsfami-
lie Rheda. Die Teilnehmer tref-
fen sich am Samstag um 6 Uhr
vor dem Pfarrzentrum St. Cle-
mens an der Kolpingstraße.

Vorsitzende Gudrun Bauer, Susanne Ralenkötter und Margret Kohler (sitzend, v. l.) sowie Susanne Fischer
und Barbara Völzke-Weidlich (stehend, v. l.) lenken in den kommenden Jahren die Geschicke der Arbeits-
gemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen (ASF) in Rheda-Wiedenbrück.

ASF

Kontakte knüpfen
mit Frauen aus
fremden Kulturen

zur Jahresplanung getroffen. In-
teressierte Frauen aus der Stadt
können sich auf ein abwechs-
lungsreiches und spannendes
Programm freuen. Auch 2016
wollen die ASF-Mitglieder wie-
der Frauen anderer Kulturkreise
begegnen. Das Kennenlernen un-
terschiedlicher Lebensformen für
Frauen im Alter ist ebenso ein
Schwerpunkt der Aktivitäten.

Auf Wunsch vieler Frauen fin-
det am Sonntag, 19. Juni, von
14 bis 17 Uhr ein Selbstbehaup-
tungskursus statt. Dabei geht es
darum, Ängste abzubauen sowie
durch das eigene Auftreten Gren-
zen zu setzen und Sicherheit zu
empfinden. Für den Kursus wird
ein Eigenanteil von zehn Euro pro
Person erhoben. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird zeit-
nah um verbindliche Anmeldun-
gen unter w 05242/55855 (Gud-
run Bauer, Anrufbeantworter)
oder per Mail unter Gud-
run_M_Bauer@web.de gebeten.

Über alle weiteren Veranstal-
tungen im Jahresverlauf wird die
ASF ihre Mitglieder sowie über
die Medien rechtzeitig informie-
ren. „Die ASF freut sich, auch in
Zukunft ein Forum für politisch
interessierte und sozial engagier-
te Frauen zu sein, die Freude an
gemeinsamen Aktionen haben“,
sagt Vorsitzende Gudrun Bauer.

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Arbeitsgemeinschaft Sozial-
demokratischer Frauen (ASF)
und die kommunale Gleichstel-
lungsstelle wollen ihre Koopera-
tion fortsetzen. Um die Zusam-
menarbeit auf eine solide Basis zu
stellen, wurde das Vorstandsteam
vergrößert.

Dem Führungsgremium der
ASF gehören ab sofort die städti-
sche Gleichstellungsbeauftragte
Susanne Fischer und die Vorsit-
zende des Ortsverbands Rheda-
Wiedenbrück im Sozialverband
Deutschland, Margret Kohler, an.
Sie haben beide rein beratende
Funktion. Vorsitzende der Ar-
beitsgemeinschaft Sozialdemo-
kratischer Frauen bleibt die lang-
jährige stellvertretende Bürger-
meisterin und SPD-Ratsfrau
Gudrun Bauer. Barbara Völzke-
Weidlich vertritt sie. Das Vor-
standsteam wird komplett durch
Susanne Ralenkötter, die als Bei-
sitzerin fungiert.

Bereits in den vergangenen
Jahren fanden Veranstaltungen
der ASF häufig in Kooperation
mit der Gleichstellungsstelle und
dem Sozialverband statt. Nun
kann durch die neue Zusammen-
setzung des Vorstands die Zusam-
menarbeit intensiviert werden.

Der Vorstand hat sich bereits
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Service
Apothekennotdienst: Burg-Apo-
theke, Auf dem Borgkamp 18,
Stromberg, w 02529/1248, Apo-
theke in der Spiekergasse, Spie-
kergasse 1, Gütersloh, w 05241/
15940
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 12 Uhr im Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr
Stadthaus Wiedenbrück (nur
Standesamt), Kirchplatz, geöffnet
Stadtbibliotheken Rheda und
Wiedenbrück: 10 bis 12.30 Uhr
geöffnet
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg

Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 22 Uhr ge-
öffnet, Ostring
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße 141, w 05242/931076
Firma Tönsmeier: 7 bis 17 Uhr
Annahme von Strauchwerk und
Ästen, Kupferstraße, Lintel

Kirchen
Evangelische Versöhnungskir-
chengemeinde Rheda-Wieden-
brück: 18.30 bis 21.15 Uhr „Treff-
punkt Meditation“ zum Thema
„Innehalten – zur Mitte finden“,
Gemeindehaus Rheda, Ringstraße

Vereine
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 18.30 bis 19.30 Uhr Trai-
ning der Kindergruppe, Ernst-
Barlach-Realschule, Lessingstra-
ße, Rheda
MGV Hoffnung Wiedenbrück:

Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Jugendrotkreuz Rheda-Wieden-
brück: 16.30 bis 18 Uhr Gruppen-
stunde für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene von sechs
bis 27 Jahren, DRK-Zentrum, An
der Schwedenschanze

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöff-
net, Kleine Straße, Rheda
Atelier Repke: 14 bis 18 Uhr für
Besucher geöffnet, Hauptstraße,
Wiedenbrück
Werkstatt Bleichhäuschen: 15 bis
19 Uhr Vorbesichtigung erstei-
gerbarer Kunstwerke, Orangerie,
Steinweg, Rheda
Verein „Vitart“: 20 Uhr Konzert
des Trios „Hootin the Blues“, Fa-
milie Stracke, Röttekenstraße 7,
Rheda

Dancer (ab 14 Jahren), Turnhalle
Johannisschule, Fürst-Bentheim-
Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 16 Uhr Training
der Kinder (ab sechs Jahren),
Turnhalle der Eichendorffschule,
Triftstraße
Gehörlosen-Sportclub Wieden-
brück: 17 Uhr Kultur- und Frei-
zeittreff für Hörgeschädigte,
Clubhaus Batenhorst, Beckumer
Straße
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 17 Uhr Radfahren rund
um Rheda-Wiedenbrück ab Park-
platz ehemaliger Gasthof Klein,
Hauptstraße

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 16 bis 20 Uhr offener Jugend-
treff, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 14.30 bis
18 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), 16 bis 18 Uhr Sporttreff,

20 Uhr Probe, evangelisches Ge-
meindehaus, Wichernstraße, Wie-
denbrück
Wiedenbrücker Schachclub:
20 Uhr Training, Gaststätte Bun-
zel, Schmiedestraße

Sport
Wiedenbrücker Turnverein: 18 bis
19 Uhr Walking und Nordic Wal-
king (Rehasport) ab Hallenbad,
17.15 bis 18 Uhr Sport bei ortho-
pädischen Beschwerden, Turn-
halle Eichendorffschule, Trift-
straße, 10 bis 12 Uhr Geschäfts-
stelle geöffnet, ehemalige Micha-
el-Ende-Schule, Paul-Schmitz-
Straße
TSG Rheda: 18 Uhr Training der
Kegelsportabteilung, Hotel Reu-
ter, Bleichstraße, Rheda, 18 Uhr
Training der Radsportler, ab
Hauptstraße 102
VfL Rheda: 9 bis 10 Uhr Body Fit,
Pfarrheim St. Clemens, Wilhelm-
straße, 18 bis 19 Uhr Fitness-

Termine & Service

Grund zur Freude: Vor 50, 60 oder sogar 70 Jahren schritten diese Männer und Frauen erstmals an den Tisch
des Herrn – die meisten von ihnen in St. Vit. Damals waren sie noch Kinder. Bild: Schildheuer

Jubelkommunion in St. Vit

Klaus Tönsfeuerborn mit
der längsten Anreise

kommunion. Als Jungen und
Mädchen waren sie vor 50, 60
oder sogar 70 Jahren erstmals vor
den Tisch des Herrn geschritten.

Nach dem Gottesdienst stand
ein Frühstück mit Sektempfang
auf dem Programm. Daran nahm
auch Konrad Witte teil, der vor
70 Jahren die erste Heilige Kom-
munion empfing. Der Jubilar
stamme zwar aus der St.-Cle-
mens-Gemeinde in Rheda, lebe
aber schon seit vielen Jahren in
St. Vit und sei längst ein fester
Bestandteil der Dorfgemeinschaft
geworden, erläuterte Barbara
Tönsfeuerborn vom Pfarrgemein-
derat am Rand der Jubelkommu-
nionsfeier.

Rheda-Wiedenbrück (jusch).
Vor 50 Jahren hatte Klaus Töns-
feuerborn das Sakrament der ers-
ten Heiligen Kommunion emp-
fangen. Trotz der 850 Kilometer,
die zwischen seinem Wohnort in
Österreich und seinem Heimat-
dorf St. Vit liegen, ließ er sich die
Goldkommunionsfeier in der
Vituskirche nicht entgehen. Dort
traf er unter anderem auf Hubert
Steppentrup, der die zweitweites-
te Anreise hatte. Auch ihm war
die fünfstündige Autofahrt von
Tübingen nicht zu lang, um die
alten Freunde wiederzutreffen.

Mit den beiden Männern
feierten weitere 18 Jubilare ihre
Gold-, Diamant- oder Gnaden-

Kampf gegen Leukämie

500 Fans lassen sich typisieren
Rheda-Wiedenbrück (gl). Als

voller Erfolg kann die Typisie-
rungsaktion der Deutschen Kno-
chenmarkspenderdatei (DKMS)
verbucht werden, die die Aktion
Kinderträume von Margit Tön-
nies aus Rheda im Stadion des
Fußballbundesligisten Schalke 04
in Gelsenkirchen initiiert hatte.
500 potenzielle Stammzellen-
spender ließen sich vor dem
jüngsten Heimspiel der Königs-
blauen typisieren. 80 Helfer der
DKMS waren im Einsatz.

Ziel der Aktion war es, für die
an Leukämie erkrankte Tanja
Valenta einen Stammzellenspen-

der zu finden. Ob das gelungen
ist, muss die Auswertung der
Spendermerkmale indes erst
zeigen. „Jetzt heißt es Daumen
drücken, dass der passende gene-
tische Zwilling dabei ist“, sagt
Margit Tönnies.

Einen unvergesslichen Tag
bereiteten Spieler und Vorstands-
mitglieder von Schalke 04 Tanja
Valenta so oder so. Die 44-Jährige
ist ein glühender Fan des Bundes-
ligisten. Sie konnte das Heimspiel
gemeinsam mit ihrem Ehemann,
ihrem Sohn, ihren Eltern sowie
einem befreundeten Paar von der
Ehrentribüne aus verfolgen. Dort

wurde sie während und nach dem
Spiel von zahlreichen Besuchern
überrascht: Otto Rehhagel, An-
dreas Köpke, Lothar Matthäus,
Christoph Metzelder und Andreas
Hellmann hießen Tanja Valenta
und ihre Familie „auf Schalke“
willkommen. Die Spieler Leroy
Sané und Benedikt Höwedes hat-
ten sich bereits in der vergange-
nen Woche typisieren lassen und
begrüßten Tanja Valenta persön-
lich. Auch ihr Lieblingsspieler,
Torhüter Ralf Fährmann, schaute
vorbei und hinterließ bei der er-
krankten Mutter einen bleiben-
den Eindruck.

Herzliche Begegnung „auf Schalke“: Margit Tönnies, Ralf Fährmann,
Tanja Valenta und Benedikt Höwedes (v. l.). Bild: Rabas

Kochkursus

Türkische Spezialitäten auf dem Tisch
und Fleischgerichte, Mehlspeisen,
Salaten und Desserts. Das ge-
meinsame Essen hat in der Türkei
eine wichtige Bedeutung. Es
kommt fast nie vor, dass man al-
lein isst. Auskunft und Anmel-
dungen: w 05242/9030900.

büken eine Auswahl landestypi-
scher Gerichte. Los geht es um
18.30 Uhr im Seidensticker-Ge-
werbepark am Bosfelder Weg in
Rheda. Die türkische Küche ent-
hält eine vielfältige Auswahl an
Suppen, Vorspeisen, Gemüse-

Rheda-Wiedenbrück (gl). In ei-
nem Kursus der Volkshochschule
(VHS) Reckenberg-Ems bietet
sich die Gelegenheit zu einem ku-
linarischen Einblick in die türki-
sche Küche. Am Mittwoch,
11. Mai, präsentiert Figen Altun-
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